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A U F N A H M E  Z U R  T H E R A P I E

Patienten mit depressiven Erkrankungen können sich im 

DeKIZ unter der Telefonnummer (030) 23 11 - 21 19 melden. 

Es wird dann zeitnah ein Termin für ein Screening-Ge-

spräch am Telefon vereinbart. Dort werden kurz die im 

Vordergrund stehende Symptomatik und ggf. Ausschluss-

kriterien erfragt (z. B. akute Suizidalität, im Vordergrund 

stehende Suchterkrankung). 

Danach wird nach Möglichkeiten ein persönliches Vor-

gespräch mit einem Therapeuten im DeKIZ vereinbart. 

Hierbei soll geklärt werden, ob das Angebot zum aktuellen 

Zeitpunkt passend für die individuelle Zielstellung des 

Betroffenen ist.

Sehr geehrte Damen und Herren,

B E H A N D L U N G S KO N Z E P T  I M  D E K I Z

Das stationäre Behandlungskonzept im Depressions- und 

Kriseninterventionszentrum (DeKIZ) bietet eine leitlinien-

gerechte Behandlung von Patienten mit Depressionen nach 

einem kognitiv-verhaltenstherapeutischen Konzept an. 

Im Zentrum der Behandlung stehen täglich stattfindende störungs-

spezifische Gruppen zu zentralen selbstregulatorischen Fertig-

keiten, wie:

///// Selbstbeobachtung (Verhaltensanalysen)

///// Aufbau von Aktivitäten

///// Aufbau sozialer Kompetenz

///// Kognitive Techniken

In den wöchentlich stattfindenden psychotherapeutischen 

Einzelsitzungen und pflegerischen Co-Therapie-Sitzungen 

werden diese Inhalte individuell angepasst und vertieft. 

Medikamentöse Therapien werden auf den jeweils ak-

tuellen Belastungsgrad der Patienten abgestimmt und 

geschehen entlang evidenzbasierter Vorgaben. 

Zusätzlich finden ärztliche Visiten, sozialarbeiterische 

Unterstützung sowie ergänzende Therapieangebote im 

Bereich Sport- und Bewegungstherapie, Ergotherapie und 

pflegerisch angeleitete Gruppen zur Aktivierung statt. 

Ziel der Therapie ist es, wieder ein ausreichendes Aktivi-

tätsniveau zu erreichen und erste Kontrollerfahrungen im 

Umgang mit der Depression zu erlangen.

///// K O N TA K T:

Depressions- und Kriseninterventionszentrum (DeKIZ) 

Tel.: (030) 23 11 - 21 19

Für die Aufnahme von Krisenpatienten wenden Sie sich bitte 

weiterhin direkt an den Dienstarzt über die Notaufnahme 

unter der Telefonnummer (030) 23 11 - 22 67.

in diesem Flyer möchten wir Ihnen unser Behandlungs-

konzept bei Depressionen vorstellen.


